
Die Stadtwerke Görlitz AG erneuert rings um den 
Postplatz sämtliche Medien. Dies erfordert sehr in-
tensive Tiefbauarbeiten. Es werden Leitungen und 
Hausanschlüsse ausgewechselt, erneuert oder kom-
plett neu verlegt. Dies betrifft insgesamt 560 m 
Regenwasserleitung, 290 m Schmutzwasserleitung, 
500 m Trinkwasserleitung und 2,25 km Kabel.

Im Auftrag der Verkehrsgesellschaft Gör-
litz GmbH werden 180 m Doppelgleise repa-
riert, Bogengleise und 3 Weichen grundhaft 
erneuert. Die Gleiseindeckung erfolgt mit Gleis- 
platten, wie wir es bereits in der Berliner Straße 
finden. Ein Befahren und fußläufiges Benutzen der 
Gleise ist somit nach Fertigstellung möglich.

Die Stadt erneuert sämtliche Oberflächen, 
setzt neue Borde, ordnet Gehwege, Fahrbah-
nen, Plätze und Parkflächen neu an. Die Geh-
wege erhalten eine Befestigung aus Beton- 
platten und Mosaikpflaster. Die Fahrbahnober- 
flächen werden mit Asphalt oder Granitklein- 
pflaster geschlossen, Plätze vorwiegend mit Granit-
kleinpflaster befestigt.

Sechs Unterflurverteiler sorgen künftig bei Veran-
staltungen für die notwendige Stromversorgung.

Der würdige Charakter des Postplatzes wird mit den 
neu angeordneten Village-Leuchten der Firma Hess 
ins rechte Licht gerückt.

Wir bauen für Sie

Stadtwerke Görlitz AG
Demianiplatz 23
02826 Görlitz

VG Görlitz GmbH
Zittauer Straße 71/73
02826 Görlitz

Stadt Görlitz
Untermarkt 6-8
02826 Görlitz 
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Mit freundlicher Empfehlung

Der Postplatz steckt mitten in der Phase der Umge-
staltung. Bis 2019 sollen Medien, Straßen- und Geh-
wegflächen sowie die Gleisanlagen erneuert werden.

Es handelt sich dabei um eine Komplexmaßnahme 
der Stadt Görlitz, der Stadtwerke Görlitz AG und der 
Verkehrsgesellschaft Görlitz GmbH.

Der Postplatz liegt südlich der historischen Altstadt 
und ist einer der wichtigsten innerstädtischen Plät-
ze in Görlitz. Er hat herausragende städtebauliche 
Bedeutung und formt, wie kaum ein anderer Platz, 
das „gründerzeitliche Gesicht“ der Stadt. 

Die Architektur wird von dem namensgebenden 
Postamt, dem Gerichtsgebäude sowie der bekannten 
Brunnenanlage mit der „Muschelminna“ geprägt.

Neben dem grundhaften Ausbau der vorhandenen 
Straßenzüge sind auch Änderungen der Verkehrsor-
ganisation vorgesehen. Die Verkehrsflächen um den 
Schmuckplatz sollen — analog der Berliner Straße — 
als Fußgängerzone ausgewiesen werden.

Der Platzbereich an der Frauenkirche wird als 
vollkommen neuer Freiraum erlebbar. Baumneu- 
pflanzungen sowie eine große Bank um die vor-
handene Linde und viel Raum bestimmen die Platz- 
gestaltung und verbessern den Aufenthalts- 
charakter. Veranstaltungen sind nun in neuer und 
komfortabler Form umsetzbar.
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